Arbeitsgemeinschaft der kommunalen Spitzenverbände
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Einreichende/r Kreis, Stadt, Gemeinde
[bookmark: Text1]Stadt Steinheim

Projektname/Titel
[bookmark: Text2]Kommunale Anwendergemeinschaft für Informations- und Kommunikationstechnologie (KAI)	

Projektbeteiligte (Städte, Gemeinden, Kreise, Verbände, etc.)
[bookmark: Text3]Samtgemeinde Apensen
Stadt Brake
Gemeinde Buxtehude
Gemeinde Emstek
Gemeinde Essen
Gemeinde Garrel
Gemeinde Goldenstedt
Samtgemeinde Hadeln
Gemeinde Holdorf
Gemeinde Molbergen
Stadt Riebnitz-Damgarten
Stadt Wedel
Stadt Zeven
Gemeinde Bispingen
Gemeinde Bothel
Stadt Munster
Stadt Rotenburg
Samtgemeinde Siedenburg
Gemeinde Sulingen
Stadt Verden
Stadt Visselhövede
Stadt Walsrode
Stadt Weyhe
Gemeinde Hesel
Gemeinde Jemgum
Gemeinde Moormerland
Stadt Rheine
Gemeinde Uplengen
Stadt Borgentreich
Stadt Brakel
Stadt Drensteinfurt
Stadt Ennigerloh
Stadt Höxter
Gemeinde Marienmünster
Stadt Nieheim
Stadt Steinheim
Stadt Telgte	

Kurzprofil der federführenden Kommune 
Name, ggfs. Kreis: Gemeinde Buxtehude, Landkreis Stade, Bundesland Niedersachsen 
Regierungsbezirk:      
[bookmark: _GoBack][bookmark: Text4]Einwohner:       (Stand und Quelle bitte angeben):      
Fläche:      

Anlass
Schaffung von Synergieeffekten.

Projektziel
Schaffung und Weiterentwicklung praxisgerechter Softwareprodukte.

Umsetzung und ausgewählte Ergebnisse    
[bookmark: Text7]Zur Programmierung und Marktsondierung wurde die Kommunale Anwendergemeinschaft für Informations- und Kommunikationstechnologie (KAI) mit Sitz in Buxtehude gegründet. Insgesamt sind 37 Kommunen aus den Bundesländern Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachen, Nordrhein-Westfalen und Schleswig-Holstein Mitglied der KAI. Die KAI besitzt vier regionale Zentren: Buxtehude, Verden, Rheine und Höxter. Die Steuerung erfolgt über die KAI-Gruppe Buxtehude, welche dabei von den vier Zentren unterstützt wird. Die Mitgliedschaft ermöglicht den Städten und Gemeinden eine gute Vernetzung, gegenseitige Unterstützung und Wissentransfer. Zudem ist jede Kommune in der Planung ihrer IT-Infrastruktur selbständig. 

Mit Hilfe der Zusammenarbeit konnten durch die gemeinsamen Hardware- und Softwarebeschaffungen immer wieder Kosteneinsparungen erzielt werden. 

Finanzierung	(z.B. Kostenverteilung, Fördermittel, Kredite)
[bookmark: Text12]Die Finanzierung erfolgt über eine Umlage in Höhe von 1,50 €/Einwohner/Jahr.

Rechtliche Ausgestaltung (öffentlich-rechtliche Vereinbarung, AöR, Zweckverband, Gesellschaft)
[bookmark: Text13]     

Zusammenarbeit seit
     

Presse/Veröffentlichungen (bitte Link oder Artikel beifügen)
http://www.kai-gruppe.de/Organisation

PDF
https://www.google.de/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=2&ved=0ahUKEwjv48HQn73TAhXFzRQKHdP3AvgQFggpMAE&url=http%3A%2F%2Fwww.kai-gruppe.de%2Fcontent%2Fdownload%2F785%2F4508%2Ffile%2FKAI_Broschuere.pdf&usg=AFQjCNHiH94iqaudHBix2bPar7hbuKOsWQ&cad=rja

Satzungen/Verträge/Checklisten (bitte Link oder PDF beifügen)
     

Kontaktdaten	(bitte – wenn möglich - mit Namen, E-Mail und Telefonnummer oder die Kontaktdaten Ihrer Kommune)
[bookmark: Text18]Rainer Patjens
Stadt Buxtehude 
Telefon: 0 41 61/50 12 12
Email: Patjens@KAI-Gruppe.de 

Datum	
[bookmark: Text19]24.04.2017


In das Online-Portal können projektbezogene Verträge, Satzungen, Erfassungsbögen etc. aufgenommen werden. Bitte fügen Sie diese als Anhang bei, wenn Sie sie überlassen möchten.
Mit der Einstellung der vorstehenden Informationen in das Online-Portal zur Interkommunalen Zusammenarbeit "Interkommunales.NRW" sind Sie einverstanden. Rechte Dritter werden nicht berührt. 
Bei Rückfragen und für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Frau Ass. iur. Cornelia Löbhard-Mann, IKZ@Interkommunales.NRW, Telefon: 0211 43077-123.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.
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